
 DER BISCHOF VON WÜRZBURG                                             Denn bei dir ist die Quelle des Lebens,

                                                         in deinem Licht schauen wir das Licht.

              Ps 36,10 

                       Verstorben ist am Mittwoch, 22. Mai 2024 im Alter von 88 Jahren

    Pfarrer i. R. Karl-Anton  K o r n e s 

 am 18. Mai 1936 in Krumbach 

         am 12. März 1960 in Schweinfurt 

Karl-Anton Kornes stammte aus Krumbach (Diözese Augsburg) und wuchs in Schweinfurt auf.  Er studierte in 
Würzburg  und  Innsbruck  Theologie.  Bischof  Josef  Stangl  weihte  ihn  am  12.  März  1960  in  der  Pfarrkirche 
Schweinfurt-Sankt Kilian zum Priester. 
Als Neupriester trat er Kaplansstellen in Mainaschaff, Würzburg-Unsere Liebe Frau und Kitzingen-Sankt Johannes 
an. 1966 wechselte er als Direktor am Studienseminar nach Aschaffenburg. Nach der Auflösung dieser Einrichtung 
im Jahr 1971 ernannte ihn Bischof Josef zum Pfarrer von Sankt Laurentius in Würzburg-Heidingsfeld. 1993 ernannte 
ihn Bischof Paul-Werner Scheele zum Pfarrer von Prosselsheim und Untereisenheim. 1998 wurde Kornes Mitglied 
im Priesterrat. Als Pfarrer von Prosselsheim wirkte er auch in der Seelsorge in Püssensheim mit und war von 1994 
bis 2002 Schulbeauftragter des Dekanats Würzburg-rechts des Mains. 2004 trat Kornes in den Ruhestand, den er in  
Würzburg verbrachte. Seither half er in und um Würzburg in der Seelsorge mit. 

Pfarrer Kornes war ein sehr weltzugewandter Priester, dem die Einzelseelsorge am Herzen lag. Sein Augenmerk 
galt  vor allem sozialen Brennpunkten.  Als Sportler  begeisterte sich Kornes für das Windsurfen und Wandern. 
Gerne unternahm er Freizeiten mit Ministraten seiner Pfarreien in die Berge. 
Die  Ökumene  war  ihm  ein  Herzensanliegen.  Sein  schulischer  Religionsunterricht  war  beliebt,  nicht  zuletzt 
aufgrund seiner Begeisterung für das Gitarrenspiel und seine katechetischen Fähigkeiten. Als einfühlsamer und 
eifriger Seelsorger wirkte er in seinen Gemeinden. Hiervon zeugen auch vier Priesterberufungen, die während 
seiner Zeit in der Pfarrei St. Laurentius in Heidingsfeld reiften. 

Wir bleiben unserem Mitbruder Karl-Anton Kornes in Dankbarkeit für seine vielfältige Tätigkeit verbunden und 
wollen seiner bei der Feier der Hl. Messe und im persönlichen Gebet gedenken.

Das Requiem wird am Dienstag, 4. Juni 2024 um 10.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Anton in Schweinfurt gefeiert.
Die Beisetzung auf dem Hauptfriedhof in Schweinfurt schließt sich um 12.30 Uhr an. 

Würzburg, den 23. Mai 2024     Ihr Bischof

Kardinal-Döpfner-Platz 4                                               
               Dr. Franz Jung
          Bischof von Würzburg
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